
Allgemeine Liefer- und Zahlungsbedingungen · Hager & Meisinger GmbH

1	 Allgemeines / Geltungsbereich
1.1	 Unsere Liefer- und Zahlungsbedingungen gelten für alle Geschäftsbeziehungen mit unseren Kunden, und der Kunde 

erkennt sie mit der Erteilung eines Auftrages als für ihn verbindlich an.  
1.2	 Von den nachfolgenden und/oder gesetzlichen Regelungen abweichende Bestimmungen – insbesondere in Einkaufs-

bedingungen des Bestellers – sind für uns nur dann verbindlich, wenn sie schriftlich bestätigt wurden. Dies gilt auch 
für Bedingungen, die in unseren Liefer- und Zahlungsbedingungen nicht geregelt sind. Die vorbehaltlose Lieferung 
von Waren oder die Entgegennahme von Zahlungen bedeutet unsererseits keine Anerkennung abweichender 
Bestimmungen. 

1.3	 Alle Vereinbarungen, die zwischen uns und dem Käufer zwecks Ausführung eines Vertrages getroffen werden, sind in 
dem Vertrag und in diesen mitgeltenden Bedingungen schriftlich niedergelegt. Änderungen, Ergänzungen oder die 
Aufhebung eines Vertrages oder dieser Bedingungen werden erst durch unsere schriftliche Bestätigung wirksam. 

1.4	 Unsere Liefer- und Zahlungsbedingungen gelten auch für Nachbestellungen.
1.5	 Unsere Liefer- und Zahlungsbedingungen  gelten weltweit, ausgenommen den Vereinigten Staaten von Amerika.

2	 Angebote / Angebotsunterlagen
2.1	 Unsere Angebote sind freibleibend, sofern keine abweichende Vereinbarung getroffen wurde. 
2.2	 Abbildungen, Zeichnungen, Kalkulationen und sonstige produkt-, anwendungs- oder projektbezogene Unterlagen 

bleiben unser Eigentum und unterliegen dem Urheberrecht, auch wenn wir sie dem Käufer überlassen; sie dürfen 
ohne unsere ausdrückliche vorherige schriftliche Zustimmung weder vervielfältigt noch Dritten zugänglich gemacht 
werden.

3	 Preise / Zahlungsbedingungen
3.1	 Sofern nichts anderes vereinbart wurde, gelten unsere Preise "ab Werk". Die Kosten für Verpackung, Versicherung, 

Fracht und Umsatzsteuer sind nicht enthalten und  werden gesondert in Rechnung gestellt. Die Umsatzsteuer wird in 
gesetzlicher Höhe am Tag der Rechnungsstellung in der Rechnung gesondert ausgewiesen. Wenn uns im Vorhinein 
keine schriftliche Bitte des Empfängers um unversicherten Versand vorliegt, werden alle unsere Sendungen durch uns 
weltweit auf Kosten des Empfängers versichert.

3.2	 Bei kundenspezifischer Produktion sind wir berechtigt, 10% Mehr- oder Mindermenge bezogen auf die Auftragsmenge 
zu liefern und entsprechend zu berechnen.

3.3	 Ab einem Bestellwert von EUR 200,- netto entfällt die Mindermengenpauschale von EUR 25,-.
3.4	 Sofern keine abweichende Vereinbarung getroffen wurde, ist der Kaufpreis netto (ohne Abzug) innerhalb von 30 

Tagen ab Rechnungsdatum zur Zahlung fällig. Der Abzug von Skonto bedarf besonderer schriftlicher Vereinbarung.
3.5	 Kommt der Käufer in Zahlungsverzug, so sind wir berechtigt, Verzugszinsen in Höhe von 8 % über dem jeweilig gül- 

tigen Basiszinssatz zu fordern. Wir sind berechtigt, für jede Mahnung je nach Mahnstufe Mahngebühren in Höhe von 
30,- bis 60,- EUR  zu fordern.

3.6	 Falls nach Vertragsabschluss in den Vermögensverhältnissen des Käufers eine wesentliche Verschlechterung erkenn- 
bar wird, durch die unser Anspruch auf Gegenleistung gefährdet wird, können wir bei Bestehen einer 
Vorleistungspflicht unsere Leistung solange verweigern, bis die Gegenleistung bewirkt oder uns Sicherheit für sie 
geleistet ist. Ist der Käufer nach Ablauf von uns gesetzten angemessenen Frist weder zur "Zug-um-Zug-Erfüllung" 
noch zur Sicherheitsleistung bereit, steht uns das Recht vom Rücktritt des Vertrages zu.

3.7	 Aufrechnungsrechte stehen dem Käufer nur zu, wenn diese von uns als bestehend und fällig anerkannt oder rechts- 
kräftig festgestellt sind. Zur Ausübung eines Zurückbehaltungsrechts ist der Käufer insoweit befugt, als sein 
Gegenanspruch auf dem gleichen Vertragsverhältnis beruht.

4	 Lieferung, Lieferzeiten, Teillieferungen
4.1	 Die Einhaltung unserer Lieferverpflichtung setzt die rechtzeitige und ordnungsgemäße Erfüllung der Verpflichtungen 

des Käufers, insbesondere der Einhaltung der vereinbarten Zahlungsbedingungen, voraus. Die Einrede des nicht 
erfüllten Vertrages bleibt vorbehalten.

4.2	 Die schriftlich vereinbarten Lieferfristen beginnen mit dem Tag unserer Bestätigung, jedoch nicht vor Klärung aller 
technischen und kaufmännischen Einzelheiten sowie Vorlage der eventuell erforderlichen Genehmigungen. Etwaige 
vom Käufer innerhalb der Lieferfrist verlangte Änderungen in der Ausführung des Liefergegenstandes hemmen den 
Fristablauf und verlängern die Lieferfrist entsprechend.

4.3	 Der Eintritt unvorhergesehener Ereignisse, höherer Gewalt und unverschuldete Nichtbelieferung seitens unserer Vor-
lieferanten berechtigen uns, die Lieferung für die Dauer der Behinderung und einer angemessenen Anlaufzeit hinaus- 
zuschieben.

4.4	 Teillieferungen sind in zumutbarem Umfang zulässig.
4.5	 Falls wir in Lieferverzug geraten, ist der Käufer berechtigt, uns schriftlich eine angemessene Nachfrist zu setzen. Wird 

innerhalb dieser Nachfrist der Liefergegenstand durch uns nicht zum Versand gebracht, ist der Käufer berechtigt für 
diejenigen Teile zurückzutreten, die bis zum Ablauf der Nachfrist nicht abgesandt waren. Für einen nachweislichen 
Schaden, der dem Käufer durch eine auf unserem Verschulden beruhende Verzögerung entsteht, haften wir. Unsere 
Haftung ist in der Weise begrenzt, dass der Käufer für jede vollendete Woche des Verzugs je 0,5 Prozent, insgesamt jedoch 
höchstens 5 Prozent des Preises für den Teil der Lieferung verlangen kann, der wegen des Verzugs nicht in zweckdienlichen 
Betrieb genommen werden konnte. Eine Änderung der Beweislast zum Nachteil des Käufers ist hiermit nicht verbun- 
den. Das gesetzliche Rücktrittsrecht des Käufers bleibt unberührt. 

4.6	 Wird die Lieferung aus Gründen, die der Käufer zu vertreten hat verzögert, kann dem Käufer für jeden angefange- 
nen Monat Lagergeld in Höhe von 0,5 Prozent des Preises der Gegenstände der Lieferung, höchstens jedoch insgesamt 5 
Prozent, berechnet werden. Nach Ablauf einer angemessenen Nachfrist sind wir berechtigt, über den Liefergegenstand 
anderweitig zu verfügen und den Käufer mit einer verlängerten Frist zu beliefern. Der Nachweis, dass höhere, nied- 
rigere oder überhaupt keine Lagerkosten entstanden sind, bleibt den Vertragsparteien unbenommen. Die gesetzlichen 
Rechte, vom Vertrag zurückzutreten und Schadenersatz zu verlangen, bleiben unberührt. 

4.7	 Kommt der Käufer in Annahmeverzug oder verletzt er sonstige Mitwirkungspflichten, so sind wir berechtigt, den uns 
insoweit entstehenden Schaden, einschließlich etwaiger Mehraufwendungen ersetzt zu verlangen. Weitergehende 
Ansprüche bleiben vorbehalten

5	 Versand, Gefahrübergang
	 Wenn nicht anders vereinbart, erfolgt die Lieferung mittels der uns am günstigsten erscheinenden Versandart. Alle 

Lieferungen erfolgen ab Werk, auf Rechnung und Gefahr des Empfängers. Auf Wunsch des Bestellers und gegen 
Erstattung der Mehrkosten führen wir auch besondere Versandarten (z.B. Eiltransport) oder Teillieferungen durch. 

6	 Mängelrüge, Gewährleistung, Haftung
6.1	 Der Käufer hat die Lieferung nach Eingang unverzüglich mit der gebotenen Sorgfalt zu überprüfen und hierbei fest- 

stellbare Mängel unverzüglich, spätestens jedoch innerhalb von sieben Tagen nach Lieferung (offene Mängel) oder 
Entdeckung, schriftlich zu rügen. Andernfalls gilt die Lieferung als genehmigt.

6.2	 Gewährleistungsansprüche bestehen nicht bei natürlicher Abnutzung oder Schäden, die nach dem Gefahrübergang 
infolge fehlerhafter oder nachlässiger Behandlung, übermäßiger Beanspruchung, ungeeigneter Betriebsmittel oder 
aufgrund besonderer äußerer Einflüsse entstehen, die nach dem Vertrag nicht vorausgesetzt sind. Werden vom Käufer 
oder von Dritten unsachgemäß Änderungen oder Instandsetzungsarbeiten vorgenommen, so bestehen für diese und 
die daraus entstehenden Folgen ebenfalls keine Gewährleistungsansprüche.

6.3	 Soweit ein von uns zu vertretender Mangel vorliegt, sind wir nach unserer Wahl zur Mängelbeseitigung oder Neulieferung 
berechtigt.

6.4	 Verweigern wir die Mängelbeseitigung oder Neulieferung, wird sie für den Käufer unzumutbar oder schlägt sie fehl, kann 
der Käufer nach seiner Wahl vom Vertrag zurücktreten oder den Kaufpreis in angemessenem Maße mindern. Das setzt 
jedoch voraus, dass über die Berechtigung der Mängelrüge kein Zweifel besteht. Erfolgt die Mängelrüge zu Unrecht, sind 
wir berechtigt, die uns entstandenen Aufwendungen vom Käufer ersetzt zu verlangen.

6.5	 Soweit sich nachstehend nichts anderes ergibt, sind andere oder weitergehende Ansprüche auf Gewährleistung, insbeson-
dere Ansprüche auf Schadensersatz statt der Leistung ausge-schlossen. Wir haften daher nicht für Schäden, die nicht am 
Liefergegenstand selbst entstanden sind; insbesondere haften wir nicht für entgangenen Gewinn oder sonstige 
Vermögensschäden des Käufers. 

6.6	 Vorstehende Haftungsfreizeichnung gilt nicht, soweit der Schaden auf einer grob fahrlässigen oder vorsätzlichen 
Pflichtverletzung beruht oder Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit geltend gemacht 
werden oder der Käufer Schadenersatz wegen Fehlens einer zugesicherten Eigenschaft geltend macht. Bei letzterem kön-
nen Schadensersatz-ansprüche aber nur insoweit geltend gemacht werden, als die Eigenschaftszusicherung das 
Folgeschadenrisiko erfasst und der eingetretene Schaden auf ihrem Fehlen beruht.

6.7	 Die Gewährleistungsfrist beträgt ein Jahr ab Gefahrübergang (Ziff. 5). 
6.8	 Von den vorstehenden Regelungen bleiben Ansprüche wegen Personenschäden oder Schäden an privat genutzten Sachen 

nach dem Produkthaftungsgesetz unberührt. 

7	 Retouren
7.1	 Originalverpackte und nicht benutzte Ware nehmen wir grundsätzlich nur innerhalb von zwei Wochen nach Warenerhalt 

und nach unserer vorherigen Zustimmung zurück. Bei Warenrück-nahme in Originalverpackung berechnen wir 25 % des 
Nettowarenwertes. Sollte einer Rücknahme nicht original verpackter Waren ausnahmsweise zugestimmt werden, so wer-
den die anfallenden Bearbeitungsgebühren nach Aufwand berechnet, mindestens jedoch 20 % des Netto-Warenwertes. 

7.2	 Ware ist grundsätzlich nur unter Angabe der Lot-Nummer rücknahmefähig.
7.3	 Sonderbestellungen und –anfertigungen sowie sterile Waren sind generell vom Umtausch ausgeschlossen.

8	 Eigentumsvorbehalt
8.1	 Gelieferte Ware bleibt bis zur Erfüllung sämtlicher uns gegen den Käufer aus der Geschäftsverbindung zustehenden 

Ansprüche unser Eigentum (Vorbehaltsware). 
8.2	 Bei Pflichtverletzungen des Käufers, insbesondere bei Zahlungsverzug sind wir zum Rücktritt und zur Rücknahme berech-

tigt; der Käufer ist zur Herausgabe verpflichtet. Die Rücknahme bzw. Geltendmachung des Eigentumsvorbehalts erfordert 
keinen Rücktritt des Lieferers; in diesen Handlungen oder einer Pfändung der Vorbehaltsware durch uns liegt kein 
Rücktritt vom Vertrag, es sei denn, wir hätten dies ausdrücklich erklärt.

8.3	 Der Käufer ist berechtigt, die Ware im ordentlichen Geschäftsgang weiterzuverkaufen; er tritt uns jedoch bereits jetzt alle 
Forderungen in Höhe des Rechnungsendbetrages (einschl. Umsatz-steuer) ab, die ihm aus der Weiterveräußerung gegen 
seine Abnehmer oder Dritte erwachsen, und zwar unabhängig davon, ob die gelieferte Ware ohne oder nach 
Weiterverarbeitung weiterverkauft worden ist. Zur Einziehung dieser Forderung bleibt der Käufer auch nach der Abtretung 
ermächtigt. Unsere Befugnis, die Forderung selbst einzuziehen, bleibt davon unberührt. Wir verpflichten uns jedoch, die 
Forderung nicht einzuziehen, solange der Käufer seinen Zahlungsverpflichtungen aus den vereinnahmten Erlösen nach-
kommt, nicht in Zahlungsverzug gerät und insbesondere kein Antrag auf Eröffnung eines Insolvenzverfahrens gestellt ist 
oder Zahlungseinstellung vorliegt. Ist aber dies der Fall, so können wir verlangen, dass der Käufer uns die abgetretenen 
Forderungen und deren Schuldner bekannt gibt, alle zum Einzug erforderlichen Angaben macht, die dazugehörigen 
Unterlagen aushändigt und den Schuldnern (Dritten) die Abtretung mitteilt.

8.4	  Während des Bestehens des Eigentumsvorbehalts ist dem Käufer eine Verpfändung oder Sicherungsübereignung untersagt. 
Bei Pfändungen, Beschlagnahmen oder sonstigen Verfügun-gen oder Eingriffen Dritter hat uns der Käufer unverzüglich zu 
benachrichtigen, damit wir unsere Rechte geltend machen können. Soweit der Dritte nicht in der Lage ist, uns die gericht-
lichen und außergerichtlichen Kosten einer Klage nach § 771 ZPO zu erstatten, haftet der Käufer für den uns entstande- 
nen Ausfall.

8.5	 Der Käufer ist verpflichtet, die Kaufsache pfleglich zu behandeln; insbesondere ist er verpflichtet, diese auf eigene Kosten 
gegen Feuer-, Wasser- und Diebstahlschäden ausreichend zum Neuwert zu versichern. Sofern Wartungs- und 
Inspektionsarbeiten erforderlich sind, muss der Käufer diese auf eigene Kosten rechtzeitig durchführen.

8.6	 Die Verarbeitung oder Umbildung der Kaufsache durch den Käufer wird stets für uns vorgenommen. Wird die Kaufsache 
mit anderen, uns nicht gehörenden Gegenständen verarbeitet oder untrennbar vermischt, so erwerben wir das 
Miteigentum an der neuen Sache im Verhältnis des Wertes der Kaufsache (Rechnungsendbetrag, einschl. Umsatzsteuer) zu 
den anderen Gegenständen zur Zeit der Verarbeitung bzw. Vermischung. Für die durch Verarbeitung bzw. Vermischung 
entstehende Sache gilt im übrigen das gleiche wie für die unter Vorbehalt gelieferte Kaufsache. Erfolgt die Vermischung in 
der Weise, dass die Sache des Käufers als Hauptsache anzusehen ist, so gilt als vereinbart, dass der Käufer uns anteilmä-
ßig Miteigentum überträgt. Der Käufer verwahrt das so entstandene Alleineigentum oder Miteigentum für uns.

9	 Wirksamkeit des Vertrages
	 Sollten eine oder mehrere Bestimmungen dieser Allgemeinen Liefer- und Zahlungsbedingungen unwirksam sein oder wer- 

den, wird dadurch die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt. Vielmehr wird die Unwirksamkeit der 
Bestimmungen ersetzt durch eine Regelung, die den erkennbaren Interessen am Nächsten kommt.

10	 Erfüllungsort, Gerichtsstand, anwendbares Recht
10.1	 Für alle sich aus unseren Lieferungen und Leistungen ergebenden Rechte und Pflichten gilt für beide Teile unser 

Geschäftssitz als Erfüllungsort und Gerichtsstand. Wir sind wahlweise berechtigt, am Sitz des Käufers zu klagen.
10.2	 Es gilt ausschließlich deutsches Recht. Die Anwendung des UN-Kaufrechts (CISG) ist ausgeschlossen.
	 Die vom Käufer angegebenen Daten werden, soweit dies nach dem Datenschutzgesetz zulässig ist, EDV-mäßig gespeichert 

und verarbeitet.

Stand Januar 2008



Conditions of Delivery and Terms of Payment · Hager & Meisinger GmbH

1	 General provisions / scope
1.1	 Our Terms of Delivery and Payment shall apply to all business relations with our customers and the Customer recognises 

them as being binding upon on placing an order.
1.2	 Any provisions deviating from the following and/or statutory regulations – in particular the Standard Purchasing Terms of 

the Buyer – shall only be binding upon us if confirmed in writ-ing. The same shall apply to all terms not stipulated in our 
Terms of Delivery and Payment. The conditional delivery of goods or the acceptance of payments shall not imply any accep- 
tance of divergent provisions on our part. 

1.3	 All agreements reached between us and the Buyer for the purpose of implementing a contract shall be set down in writing 
in the agreement and in these Terms and Conditions that shall apply mutatis mutandis. Amendments, supplementations 
or the annulment of a contract or of these Terms and Conditions must be confirmed in writing to be effective. 

1.4	 Our Terms of Delivery and Payment shall also apply for all subsequent orders
1.5	 Our conditions of delivery and terms of payment count worldwide, except to the United States of America.

2	 Offers / offer documents
2.1	 Our orders are non-binding and subject to change, provided that nothing has been agreed to the contrary. 
2.2	 All illustrations, drawings, calculations and other product-, application- or project-related documents shall remain our 

property and are subject to copyright law, even to the extent that they have been placed at the Buyer’s disposal; they may 
not be duplicated or made accessible to third parties without our explicit prior written consent.

3	 Prices / terms of payment 
3.1	 Provided that nothing has been agreed to the contrary, all prices are quoted "Ex Works". Packaging, insurance and freight 

costs as well as sales tax are not included in the prices and shall be invoiced separately. VAT shall be declared separately 
in the invoice in the statutory amount applicable on the date the invoice was issued. All consignments shall be insured by 
us worldwide at the Consignee’s expense provided that no prior written request to the contrary to dispatch the goods unin-
sured is received from the Consignee.

3.2	 In case of customised production, we shall be entitled to deliver 10% more or less than the order quantity and to bill this 
accordingly.

3.3	 In the case of orders valued at EUR 200 net or above, there is no EUR 25 mark-up for small-volume purchases.
3.4	 Provided that nothing is agreed to the contrary, the purchase price shall be due for payment net (without deductions)wit- 

hin 30 days from the invoice date. A cash discount may only be deducted given a separate written agreement to that effect.
3.5	 Should the customer default on payment, we shall be entitled to demand interest on arrears in the amount of 8 % above 

the respective base lending rate applicable in each case. De-pending on the dunning level, we shall be entitled to charge a 
fine of between EUR 30 and 60 for each written reminder.

3.6	 In the event that following the conclusion of the contract the financial circumstances of the Buyer deteriorate to such a 
significant degree that our entitlement to counter performance may be jeopardised, we shall, given the existence of an 
advance performance obligation, be entitled to withhold our performance until the counter performance has been rende-
red or we have been furnished collateral for it. If, upon expiry of a reasonable deadline set by us, the Buyer refuses either 
contemporaneous performance or to furnish collateral, we shall be entitled at our option to withdraw from the contract.

3.7	 The Buyer shall not be entitled to offset or withhold any payments in lieu of claims against us unless such counterclaims 
are not disputed or have been upheld pursuant to a final and absolute court decision. The Buyer may only assert a right 
of retention (lien) for claims based upon the same contractual relationship as the counterclaim.

4	 Delivery, Delivery periods, partial deliveries
4.1	 Compliance with our delivery commitment shall depend on the timely and proper fulfilment of the Buyer’s obligations; in 

particular adherence to the agreed terms of payment. We re-serve the right to enter defence of non-performance.
4.2	 The delivery deadlines agreed in writing shall commence on the date of our confirmation, however not before clarificati- 

on of all technical and commercial details as well as submis-sion of any permits as may be required. Any modifications to 
the design of the delivery item requested by the Buyer within the delivery period shall stop the expiry of the delivery period 
and extend it accordingly.

4.3	 The occurrence of unforeseen events, force majeure and non-delivery for which our upstream suppliers are not responsi-
ble, shall entitle us to postpone delivery for the duration of the hindrance plus a reasonable start-up period.

4.4	 Partial deliveries shall be permissible to a reasonable extent 
4.5	 In the event of delayed delivery, the Buyer shall be entitled to set us a reasonable period of grace for delivery in writing. 

Should we fail to dispatch the delivery item during this period of grace, the Buyer shall be entitled to withdraw from the 
contract for those parts of the deliv-ery that have not been dispatched prior to the expiry of the period of grace. We shall 
be liable for any damage demonstrably suffered by the Buyer as the result of a delay for which we were responsible. Our 
liability shall be limited to the extent that the Buyer may demand 0.5 per cent of the price of that part of the delivery that 
cannot be put into operation for the intended purpose as a result of the delay for each full week of delay, however, 5 per 
cent at the most. This is not connected with a modification of the burden of proof to the detriment of the Buyer. This shall 
not affect the Buyer’s statutory right of withdrawal. 

4.6	 In the event of delivery being delayed owing to reasons for which the Buyer is to blame, we reserve the right to charge the 
Buyer storage charges in the amount of 0.5 per cent of the price of the objects, for each commenced month, however 5 
per cent at the most. Upon expiry of a reasonable period of grace we shall be entitled to dispose of the delivery item other-
wise as we see fit and the delivery to the Buyer with an extended delivery period. The parties to the agreement reserve the 
right to demonstrate that lower, higher or no storage costs were incurred. This shall not affect the statutory rights to with-
draw from the contract and to claim damages. 

4.7	 In the event of the Buyer delaying acceptance or breaching any other duties to cooperate incumbent upon him, we shall 
be entitled to demand compensation of any losses sustained by us including any additional costs incurred. We reserve the 
right to assert further claims. 

5	 Dispatch, passing of risk
	 Unless agreed to the contrary, delivery shall be effected at our option by the most appro-priate means of dispatch. All deli- 

veries shall be effected ex works, for the account and risk of the Consignee. At the Buyer’s request and against reimburse-
ment of the extra costs we can also carry out other means off dispatch (e.g. express delivery) or partial delivery.

6	 Notification of defects, warranty, liability 
6.1	 The Buyer must inspect the delivered goods following receipt with the necessary care and notify us in writing of any defects 

discovered in the course of the inspection immediately, however, not later than seven days following delivery (apparent 
defects) or discovery (hidden defects). Otherwise the delivered goods shall be deemed to have been accepted.

6.2	 Warranty claims shall not exist in the event of natural wear and tear or damage caused after the passing of risk as a result 
of incorrect or careless handling, excessive use, unsuitable resources or due to external influences that are not anticipa- 
ted according to the contract. Likewise, no warranty claims shall arise for any improper modifications or maintenance 

work carried out by the Buyer or third parties or any resulting consequences.
6.3	 Given the existence of defects for which we are responsible, we shall at our option be entitled to remedy the defect or pro-

vide a replacement.
6.4	 In the event of our refusing to remedy the defect or provide a replacement, if such reme-dial activities may be deemed 

unreasonable for the Buyer or if they fail, the Buyer may at his option either withdraw from the contract or reduce the 
purchase price by a reasonable amount. This shall, however, assume that there is no doubt as to the Buyer’s right to issue 
notice of defects. If the notice of defects is unjustified, we shall be entitled to demand the reimbursement by the Buyer of 
any costs incurred by us.

6.5	 Unless stipulated to the contrary in the following, all other warranty claims, in particular claims for damages in lieu or 
performance shall be excluded. Thus, we shall not be liable for damages not sustained by the delivery item directly; in 
particular, we shall not be liable for lost profits or other financial losses on the part of the Buyer. 

6.6	 The aforementioned exemption from liability shall not apply to the extent that the damage is attributable to a grossly 
negligent or intentional breach of obligations or losses are asserted resulting from death, physical injury or impairments 
of health, or if the Buyer claims damages due to the absence of guaranteed quality. In the latter case, claims for dama- 
ges may only be asserted to the extent that the guaranteed qualities covers the risk of consequential damages and the loss 
occurring is attributable to its absence.

6.7	 The warranty period shall be one year commencing on the passing of risk (section 5). 
6.8	 The aforementioned provisions shall not affect claims arising from personal injury or damage to privately used objects 

according to the product liability act. 

7	 Returns
7.1	 On principle we shall take back originally-packed and unused goods within a period of two weeks following the receipt of 

the goods and pursuant to our prior agreement. On taking back originally-packed goods, we charge 25 % of the net value 
of the goods. In the event of our agreeing to take back goods not packed in their original packaging, any handling fees 
will be charged on a time and materials basis, but shall in any case amount to at least 20 % of the net value of the goods. 

7.2	 Returned goods can only be accepted with the Lot-number
7.3	 Special orders and custom-made products as well as sterile goods are generally non-returnable.

8	 Retention of title
8.1	 The delivered goods shall remain our property until all claims on our part against the Buyer arising in connection with 

the business relationship have been satisfied in full (reserved goods).
8.2	 In the event of breaches of duty on the part of the Buyer - in particular, should he default on payment - we shall be entit-

led to withdraw from the contract and take back the reserved goods; the Buyer shall be under obligation to hand over the 
goods. The taking back of goods or assertion of the right of retention shall not require the supplier to withdraw from the 
contract; these acts or the garnishment of the reserved goods on our part shall not constitute a withdrawal from the con-
tract unless we explicitly pronounce this.

8.3	 The Buyer is entitled to resell the goods in the orderly course of business; he shall, however, assign to us here and now any 
claims to the tune of the invoice amount (including VAT) accruing from the resale against his customers or third parties, 
irrespective or whether the goods were sold unprocessed or following further processing. The Buyer shall be entitled to 
collect this claim, even following assignment. This shall not affect our authority to collect the claim ourselves. We shall, 
however, undertake to refrain from collecting the claim as long as the Buyer meets his payment obligations from the pro-
ceeds received, does not fall into arrears and in particular no petition of bankruptcy has been filed or payments have been 
suspended. If this is the case, we shall be entitled to demand that the Buyer notifies us of the assigned claims and their 
debtors, furnishes us with all information necessary to collect the debt and submits too us all appropriate documents and 
notifies the debtors (third parties) of the assignment.

8.4	 During the reservation of title, the Buyer shall not be permitted to pledge or transfer the goods by way of security. The 
Buyer must notify us immediately in the event of distraint or seizure of the goods or any other disposal or third-party 
intervention, so that we may assert our rights. Insofar as the third party is unable to reimburse the court and out-of-court 
costs expenses of a lawsuit pursuant to § 771 Code of Civil Procedure (ZPO), the Buyer shall be liable for any loss incur- 
red by us.

8.5	 The Buyer shall be under obligation to take good care of the object of sale and shall in particular be under obligation to 
insure the same sufficiently against fire damage, water damage and theft at the replacement value at his own expense. If 
and to the extent that maintenance and inspection work becomes necessary, the Buyer must carry these out at his own 
expense in a timely fashion.

8.6	 The processing or remodelling of the object of purchase by the Buyer shall take place for us. If the object of purchase is 
processed or inseparably commingled with objects not belonging to us, then we shall obtain co-ownership of the new 
object in a ratio of the value of the object of purchase (invoice amount, including VAT) to the value of the other objects 
at the time of processing or commingling. For the rest, the same shall apply to the object resulting from the processing or 
commingling as for the object of purchase delivered conditionally. If the commingling is effected in a manner that the 
object of the Buyer may be seen as the main thing, it is agreed that the Buyer shall assign to us pro rata co-ownership. 
The Buyer shall keep the resulting sole or co-ownership on our behalf.

9	 Effectiveness of the contract
	 Should one or more provisions of these General Terms of Delivery and Payment be or become ineffective, this shall not 

affect the remaining provisions. Rather the ineffective provisions shall be replaced by provisions coming as close as pos-
sible to the perceivable interests.

10	 Place of performance, jurisdictions and applicable law
10.1	 Our place of business shall be the place of performance and jurisdiction for all rights arising in connection with our deli-

veries and services. We shall at our option be entitled to bring action at the Buyer’s place of business.
10.2	 These Terms and Conditions shall be governed exclusively by the law of the Federal Republic of Germany, with the exclu-

sion of the UN law on sales (CISG).
10.3	 The data provided by the Buyer shall, to the extent that this is permissible in accordance with the data protection law, be 

stored and processed electronically.
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